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Abréviations

BAFU Bundesamt für Umwelt
BLV Bundesamt für Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen

OFEV Office fédéral de l'environnement
OSAV Office fédéral de la sécurité alimentaire et des affaires vétérinaires
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Chronique générale

Infrastructure et environnement

Protection de l'environnement

Protection des eaux

Im Sommer 2019 hatte eine Studie des BAFU zur Trinkwasserqualität in der Schweiz
hohe Wellen geschlagen. Damals waren unter anderem grenzüberschreitende Werte
von Metaboliten (Abbauprodukten) des Pflanzenschutzmittelwirkstoffs Chlorothalonil
festgestellt worden. Im Mai 2020 veröffentlichte das BAFU eine weitere Studie, in
welcher eine erste landesweite Einschätzung der Belastung mit Chlorothalonil-
Metaboliten im Grundwasser gemacht wurde. Die Studie bezog sich dabei auf
Messungen aus den Jahren 2017 und 2018; gemäss diesen Messungen überschritten
mehrere Chlorothalonil-Metaboliten den Grenzwert von 0.1 Mikrogramm pro Liter im
Grundwasser. Insbesondere drei Metaboliten belasteten das Grundwasser in vielen
landwirtschaftlich genutzten Gebieten des Mittellandes grossflächig. Da sich das
Grundwasser nur langsam erneuere und die Metaboliten von Chlorothalonil
ausgesprochen langlebig seien, ging das BAFU davon aus, dass diese Verunreinigungen
die Grundwasserqualität noch während einigen Jahren beeinträchtigen werden.
Über diese schweizweite Studie berichteten die Medien weniger intensiv als über die
Studie vom Sommer 2019. Der Tages-Anzeiger ging jedoch auf den Vorwurf des
Chlorothalonil-Herstellers Syngenta ein, dass das BAFU mit seinen Studien die
Bevölkerung zu verunsichern versuche. Syngenta reichte zudem nach eigenen Angaben
Beschwerde gegen den 2019 vom BLV verfügten «willkürlichen» Zulassungsstop für
Chlorothalonil ein. Zudem widmete der Bund dem Thema einen ausführlicheren Artikel,
nachdem der Kanton Bern Anfang Juni 2020 die Resultate der Chlorothalonil-
Metaboliten an verschiedenen Stellen für den Kanton Bern online publiziert hatte. 1
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1) Medienmitteilung BAFU vom 12.5.20; Medienmitteilung Syngenta vom 12.5.20; TA, 13.5.20; BZ, 20.5.20; TA, 25.5.20; BZ,
28.5.20; BZ, Bund, 9.6.20
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